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Revision der Finanzströme aus Harte IV

Sehr geehrte Frau Dr. Merkel,

ich möchte Sie davon unterrichten, dass die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Offenbach a.M. in ihrer Sitzung am 06. Oktober 2005 zu DS l (A) 896
einstimmig folgenden Beschluss gefasst hat:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert die Teilnehmer der Berliner Koalitionsver-
handlungen auf, für die neue Legislaturperiode zu vereinbaren, dass die Revision der
Finanzströme aus Hartz IV kommunalfreundlich erfolgt.

Ich leite diesen Beschluss im Auftrag der Stadtverordnetenversammlung an Sie
weiter und bitte Sie, im Sinne der Beschlussfassung tätig zu werden.

Dieses Schreiben wird gemeinsam mit dem Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung in unserem Politischen Informationssystem „PIO" auf der Intemetseite
der Stadt Off&nbach www.offenbach.de eingestellt. Wir beabsichtigen auch - der
Vollständigkeit halber - Ihre Antwort hinzuzufügen.

undli rußen

Manfred Wirsing
Stadtverordnetenvorsteher
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Revision der Finanzströme aus Harte IV

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident Dr. Stoiber,

ich möchte Sie davon unterrichten, dass die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Offenbach a.M. in ihrer Sitzung am 06. Oktober 2005 zu DS l (A) 896
einstimmig folgenden Beschluss gefasst hat:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert die Teilnehmer der Berliner Koalitionsver-
handlungen auf, für die neue Legislaturperiode zu vereinbaren, dass die Revision der
Finanzströme aus Hartz IV kommunalfreundlich erfolgt.

Ich leite diesen Beschluss im Auftrag der Stadtverordnetenversammlung an Sie
weiter und bitte Sie, im Sinne der Beschlussfassung tätig zu werden.

Dieses Schreiben wird gemeinsam mit dem Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung in unserem Politischen Informationssystem „PIO" auf der Intemetseite
der Stadt Offenßach www.offenbach.de eingestellt. Wir beabsichtigen auch - der
Vollsiandigkeiyhalber - Ihre Antwort hinzuzufügen.

Mit freundlichen Gr

Manfred Wirsing
Stadtverordnetenvorsteher
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Revision der Finanzströme aus Hartz IV

Sehr geehrter Herr Müntefering,

ich möchte Sie davon unterrichten, dass die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Offenbach a.M. in ihrer Sitzung am 06. Oktober 2005 zu DS l (A) 896
einstimmig folgenden Beschluss gefasst hat:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert die Teilnehmer der Berliner Koalitionsver-
handlungen auf, für die neue Legislaturperiode zu vereinbaren, dass die Revision der
Finanzströme aus Hartz IV kommunalfreundlich erfolgt.

Ich leite diesen Beschluss im Auftrag der Stadtverordnetenversammlung an Sie
weiter und bitte Sie, im Sinne der Beschlussfassung tätig zu werden.

Dieses Schreiben wird gemeinsam mit dem Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung in unserem Politischen Informationssystem „PIO" auf der Intemetseite
der Stadt Offenbach www.offenbach.de eingestellt. Wir beabsichtigen auch - der
Vollständigkeit halber - Ihre Antwort hinzuzufügen.

freundlid/ien Grüßen

Manfred Wirsinc
Stadtverordnetenvorsteher
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Revision der Finanzströme aus Hartz IV

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Schröder,

ich möchte Sie davon unterrichten, dass die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Offenbach a.M. in ihrer Sitzung am 06. Oktober 2005 zu DS l (A) 896
einstimmig folgenden Beschluss gefasst hat:

Die Stadtverordnetenversammlung fordert die Teilnehmer der Berliner Koalitionsver-
handlungen auf, für die neue Legislaturperiode zu vereinbaren, dass die Revision der
Finanzströme aus Hartz IV kommunalfreundlich erfolgt.

Ich leite diesen Beschluss im Auftrag der Stadtverordnetenversammlung an Sie
weiter und bitte Sie, im Sinne der Beschlussfassung tätig zu werden.

Dieses Schreiben wird gemeinsam mit dem Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung in unserem Politischen Informationssystem „PIO" auf der Intemetseite
der Stadt Offenbach www.offenbach.de eingestellt. Wir beabsichtigen auch - der
Vollständigkeit halber - Ihre Antwort hinzuzufügen.

t freund Grüßen

Manfrec
Stadtverordnetenvorsteher


